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Spielplatz „Am Brunnen“ und öffentliche 
Grünanlage „Elsterberg“ sind neugestaltet

„Der kleine, 640 Quadratmeter umfassende Spiel- 
platz entsprach mit seinen verschlissenen Wege-
flächen, den in die Jahre gekommenen Ausstat-
tungen nicht mehr der steigenden Nachfrage 
nach Spielangeboten in der Ortslage,“ erklärt 
Umweltbürgermeister Heiko Rosenthal. „Heute 
gibt es hier ein neues attraktives und zeitgemäßes 
Spielangebot auf unterschiedlichen Höhenebenen 
zu entdecken.“
Der höher gelegene Bereich mit neuer Doppel-

schaukel und dem instandgesetzten Sechseckklet-
tergerät ist nun durch eine zentrale Treppe mit 
Geländer sowie über eine behindertengerechte 
Rampe verbunden. Außerdem ist er mit einer 
zum Sitzen geeigneten Mauer eingefasst und bie-
tet mit einer neuen Tischtennisplatte Freizeitmög-
lichkeiten für Jung und Alt. Im unteren Bereich 
wurde der runde, mit einem Spielgerät ergänzte 

Sandkasten neu gefasst und der bewegliche Ba-
lancierbalken in die neue Wegedecke eingebun-
den. Der Höhenunterschied zwischen den beiden 
Spielflächen wurde als Chance für eine besondere 
Gestaltungsmöglichkeit mit einer Naturstein-
mauer und davorgesetzten Blühstauden genutzt.  
Sitzbänke und Papierkörbe an den Spielbereichen 
laden zum Verweilen ein. Drei neue Bäume, dar-
unter zwei Traubeneichen und eine Blumenesche 

Die öffentliche Grünanlage „Elsterberg/ Am Brun-
nen“ vor dem ehemaligen Rathaus in Lützsche-
na-Stahmeln und der Spielplatz „Am Brunnen“ 
konnten mit Hilfe der vom Stadtrat beschlossenen  
„Nordraum-Sofortmaßnahmen“ neugestaltet wer- 
den und sind wieder nutzbar. Hierfür stellte das 
Amt für Wirtschaftsförderung insgesamt 180.000 
Euro bereit.

Fortsetzung S. 5

Foto: Andreas H Birkigt
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Bekanntmachungen und Informationen

Lieber Einwohner*innen unserer Ortschaft,

der längste Tag im Jahr war der  21. Juni 
2022 und markierte den kalendarischen 
Sommeranfang nach astronomischer Defini-
tion. Geht man nach der meteorologischen 
Definition, beginnt der Sommer einpaar 
Wochen vorher. Wie auch immer, ich hoffe, 
Sie waren bei unserer Sommersonnenwend-
feier am Bismarckturm dabei und hatten  ei-
nen kurzweiligen, unterhaltsamen und schö-
nen Tag. Den Organisatoren vielen Dank.
In unserer letzten Ortschaftsratssitzung 
haben wir u.a. zur Beschlussvorlage  VII-

DS-06578 Betreff: Bereitstellung des Grundstücks Hallesche Str. Nr. 116 
für ein Konzeptverfahren zur Vergabe eines Erbbaurechts gesprochen und 
dem einstimmig zugestimmt. 
Ich bedanke mich für das große Interesse und die Diskussionen zu unserer 
Ortschaftsratssitzung am 30.05.22. So wird Demokratie vor Ort gelebt.
Zur Ortschaftsratssitzung wurden Bürgerfragen gestellt wie: Warum lässt 
man den neu gestalteten Rathausvorplatz verunkrauten? Ist der Bauhof da-
für verantwortlich? Ich kann Ihnen sagen, dass der Bauhof erst nach 2 Jah-
ren Anpflanzzeit für die Pflege verantwortlich ist. Zuvor ist der Gartenbau-
betrieb verantwortlich, der die Freiflächengestaltung angelegt hat und der 
in bestimmten Zeitabständen die Fläche bearbeitet und pflegt. Wenn Sie 
jetzt hinschauen, sehen Sie, dass da schon etwas passiert ist. Des Weiteren 
ging es um die fehlende Straßenmarkierung der Halleschen Str. zwischen 
Quasnitzer Weg und Freirodaer Weg. In dieser Angelegenheit habe ich mit 
Mitarbeitern des VTA gesprochen. Mir wurde mitgeteilt, dass dieser Stra-
ßenabschnitt 2019 neu hergestellt wurde und Markierungen innerhalb der 
Ortschaft nicht mehr durchgeführt werden. Mich erreichen viele Bürgerfra-
gen, die Ordnung und Sauberkeit in der Ortschaft betreffen. Ich bitte Sie, 
sich in solchen Angelegenheiten an das Ordnungsamt 0341 123 8888 zu 
wenden. Es besteht auch die Möglichkeit Verschmutzungen an die „Dreck-
weg App“ zu melden oder der LOS, Herrn Neumann, Koordinator Sau-
berkeitsprojekt „ Bürgerdienst  Leipziger-Ortschafts-Service-West“ Mail: 
bdlos.boehlitz-ehrenberg@kee-leipzig.de  weiter zu geben.
Am 08.06.2022 fand in der oberen Wandelhalle des neuen Rathauses ein  

„ Markt der Möglichkeiten“ statt. Es war eine Veranstaltung zum Themen-
jahr 2023  „ Leipzig - Die ganze Stadt als Bühne“. Ich habe dort unser 
Projekt vorgestellt, das Projekt „Kulturmeile am Bismarckturm“. Wir ha-
ben speziell für dieses Vorhaben eine Projektgruppe gebildet, die derzeit aus 
Mitgliedern von 10  Vereinen besteht. Ich würde mich sehr freuen, wenn 
unser Ziel erreicht wird und wir vom 17.06.-18.06 2023 mit allen Ver-
eine für Alle ein tolles, abwechslungsreiches, informatives und unterhalt-
sam hochwertiges Kulturfest auf die Beine stellen. Unsere Partnergemeinde 
Hurlach hat ihren Beitrag  bereits zugesagt.
Am 12.06.2022 fand im Bismarckturm, auf Einladung des Chores –Mol-
to Vocale-, der Villa Musenkuss Schkeuditz, das alljährliche gemeinsame 
Chorkonzert mit befreundeten Gastchören statt. In diesem Jahr war die En-
gelsdorfer Chorgemeinschaft zu gegen. Die gesangliche Qualität der Chöre 
und das unterhaltsamen, schwungvolle Programm begeisterte die Zuhörer.
Im Juni stand das 3. Wochenende voll im Interesse des Sports. Der Rugby-
verein führte die Lipsiade durch und der SV Sternburg feierte sein Sportfest. 
Am  18.06.2022 fand der Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr 
Lützschena-Stahmeln statt und bot allen ein offenes Ohr und ein herzliches 
Willkommen an.
Am 19.06.2022 las Freiherr Wilhelm Speck v. Sternburg aus seinem Buch 
„Der Kaufmann und der Zar“.  Die geschichtlich interessanten Ausfüh-
rungen zweier ungewöhnlicher Leben fanden reges Interesse der zahlreich 
anwesenden Zuhörer. Vielen herzlichen Dank im Namen aller Gäste.
Ich bin Ihnen den Termin des diesjährigen Sommerkinos noch schuldig. 
Termin dafür ist der 15.07.-16-07.2022. Der Veranstaltungsort ist vor dem 
Bismarckturm. Der Eintritt ist kostenfrei, ebenso das obligatorische Pop-
korn. Die Filmtitel sind folgende: 15.07.22 „Spider Man-Far from Home“ 
und am 16.0ß7.22 „Raya“ Einlass jeweils 19,00 Uhr Beginn ca. 22.00 Uhr.
Unsere nächste Ortschaftsratsitzung findet am 04.07.2022  ab 18,30 Uhr 
im Leipziger Hotel statt. Ich teile Ihnen mit, dass wir 2022 unsere Sitzun-
gen generell im Leipziger Hotel durchführen werden.  Der Ortschaftsrat 
freut sich über diese Entscheidung. 
Bis dahin wünsche ich Ihnen alles Gute. Nehmen Sie sich Zeit für die Din-
ge, die Sie glücklich und zufrieden machen. Genießen Sie den Sommer und 
denken Sie wie Ch. Chaplin, der einmal sagte: „ Wer das Leben zu ernst 
nimmt, braucht eine Menge Humor um es zu überstehen“.

Ich wünsche Ihnen beste Gesundheit und grüße Sie ganz herzlich

Ihre Ortsvorsteherin
Eva-Maria Schulze

Das Wort der Ortsvorsteherin

Die Ortsvorsteherin 
gratuliert den Jubilaren 
dieses Monats ganz 
herzlich und wünscht alles 
Gute und viel Gesundheit.

Sie möchten gerne in unserer Rubrik 
„Jubilare“ namentlich erwähnt werden?

Die zur Veröffentlichung Ihres Geburtstages notwendige Zu-
stimmungserklärung liegt im Büro des Heimatvereins bereit.
Gern bringt die Redaktion Ihnen diese 8 Wochen vor ihrem 

Geburtstag vorbei, wenn Sie sich bei uns melden.
Telefon: 0341 46 85 14 10 oder per Mail an:

 heiwaecke@arcor.de
Zusätzlich zur Verteilung liegt der Auen-Kurier in diesem Monat an fol-
genden Stellen aus: Gärtnerei Gordelt, Agip Tankstelle, Physiotherapie 
Schneider/Rühs, Fa. Mühlberg in Stahmeln, Heimatverein Lützschena- 
Stahmeln, Lychatz Verlag.
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Der Ortschaftsrat von Lindenthal hat den bisherigen Antrag noch nicht 
rechtskonform geändert. Eine Beteiligung der Ortschaften im Bauord-
nungsverfahren ist rechtlich nicht möglich, sodass lediglich eine Informa-
tionspflicht gefordert werden kann. Eine Neufassung liegt noch nicht vor. 
Der Antrag ruht so lange im Verfahren. 
Über diesen Antrag kann daher noch nicht abgestimmt werden kann.

Der Ortschaftsrat Lützschena-Stahmeln beschließt die Vertagung der Ab-
stimmung zu diesem Antrag.

Beschluss 111/05/22
Votum: 8/0/0 (Acht Ja/kein Nein/keine Enthaltung) 

TOP 6 Beratung und Beschluss zum Antrag Nr. VII-A-06722-NF-01 
zu Beiträgen der Ortschaften im Amtsblatt, eingereicht vom Ort-
schaftsrat Burghausen
Der Ortschaftsrat Burghausen schlägt vor, im Amtsblatt Raum für 4 Ar-
tikel unter der Rubrik „Ortschaftsräte zur Sache“ einzuräumen, in denen 
über aktuelle Veranstaltungen und Geschehnisse in der Ortschaft berichtet 
wird.
Es soll eine Abstimmung zwischen den Ortschaftsräten erfolgen, kein au-
tomatisches Rotationsprinzip.

Beschluss 112/05/22
Votum: 2/1/5 (Zwei Ja/ein Nein/fünf Enthaltungen) 

TOP 6 a Beratung und Beschluss zum Antrag Nr. VII-A-06722-NF-
01-ÄA-01 eingereicht von der SPD-Fraktion zu Beiträgen der Ort-
schaften im Amtsblatt, eingereicht von der SPD-Fraktion
Die SPD-Fraktion schlägt vor, den OBM aufzufordern, Bestandsgarantien 
für die Ortschaftsblätter zu geben und im Amtsblatt ein kleines Informa-
tionsfenster einzurichten, in dem die Ortschaften Termine bekannt geben 
können und für weitergehende Informationen auf die Ortschaftsblätter 
verweisen.

Beschluss 113/05/22
Votum: 6/1/1 (Sechs Ja/ein Nein/eine Enthaltung)

TOP 7 Beratung und Beschluss zum Grundsatzbeschluss zur Einfüh-
rung einer Digitalpauschale für die Gremienarbeit der Stadtbezirks-
beiräte und Ortschaftsräte; 1.Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Entschädigung von ehrenamtlich Tätigen (Entschädigungsgesetz), 
eingereicht vom OBM
Es ist vorgesehen die Gremienarbeit der Stadtbezirksbeiräte und Ort-
schaftsräte stärker zu unterstützen.
Es soll eine Digitalpauschale von 17,00 € monatlich pro Person eingeführt 
werden.
Der Ortschaftsrat Lützschena-Stahmeln befürwortet diesen Grundsatzbe-
schluss.

Beschluss 114/05/22
Votum: 7/0/1 (Sieben Ja/kein Nein/eine Enthaltung) 

TOP 8 Informationsvorlage Nr. VII-Ifo-06991, betrifft Konzept zur 
Stärkung der lokalen Gremienarbeit in der Stadt Leipzig- Ziele und 
Maßnahmen zur Stärkung der Stadtbezirksbeiräte und Ortschaftsräte, 
eingereicht vom OBM
Folgende Ziele und Standards sollen erreicht werden:
-  Schaffung moderner sichtbarer Treffpunkte,
-  Unterstützung der Arbeit der Stadtbezirksbeiratsvorsitzenden und  
 Ortsvorstehern,
-  Stärkung der Arbeit der Gremienmitgliedern, 
Der Ortschaftsrat Lützschena-Stahmeln hat die Informationsvorlage zur 
Kenntnis genommen.

TOP 9 Einwohnerfragen
Der Radweg von Stahmeln Richtung Lützschena südlich der Halleschen 
Straße ist noch nicht vollständig wieder hergestellt, insbesondere das Teil-
stück am Friedhof Lützschena. Das VTA soll informiert werden,
Alle Bürger sollen sich an der Gestaltung des Radverkehrsplanes der Stadt 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
Die Ortsvorsteherin Frau Schulze eröffnet um 18.30 Uhr die Sitzung und 
begrüßt die Mitglieder des Ortschaftsrates. Alle Mitglieder des Ortschafts-
rates sind anwesend.
Das Protokoll führt der Protokollant des Ortschaftsrates Herr Peter Sack.
Mitunterzeichner des Protokolls sind Frau Poschinski und Herr Kühne

TOP 2 Feststellungen der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
Es sind 7 von 7 Ortschaftsräten und die Ortsvorsteherin Frau Schulze 
anwesend. Der Ortschaftsrat ist mit 8 Stimmen gemäß § 39 Sächsische 
Gemeindeordnung beschlussfähig.
Die Tagesordnung wird um den TOP 6 a ergänzt: Änderungsantrag VII-A-
06722-NF-01-ÄA-01 eingereicht von der SPD-Fraktion.
Die Änderung der Tagesordnung und die Tagesordnung werden einstim-
mig angenommen.

Beschluss 109/05/22 
Votum: 8/0/0 (Acht Ja/kein Nein/keine Enthaltung)

TOP 3 Protokollkontrolle
Zum eingeschränkten Betreuungsangebot der KITA Sonnenhügel in Stah-
meln hat die Volkssolidarität als Betreiber Stellung schriftlich genommen.
Pandemiebedingte Personalausfälle haben zu den Einschränkungen in der 
Betreuung geführt.
Dadurch ist eine Reduzierung der Elternbeiträge aber nicht möglich, weil 
diese Beiträge kein Entgelt für die Betreuung darstellen, sondern ein klei-
ner Kostenbeitrag zu den Kosten für die Betreibung der Kindertagesstät-
ten sind. Die Kosten entstehen auch dann, wenn das Betreuungsangebot 
eingeschränkt ist. 

In der Bürgersprechstunde wurde die für Fußgänger gefährliche Ver-
kehrsführung auf der Straße Pfingstanger zur Straße „Am Brunnen“ an-
gesprochen. 
Der Fußweg ist stellenweise zu schmal und wird bei Begegnungsverkehr 
von Kfz befahren, so dass überhaupt kein Platz mehr für Fußgänger ist. 
Das VTA soll informiert werden und eine veränderte Verkehrsführung 
prüfen. 

TOP 4 Beratung und Beschluss zur Beschlussvorlage - VII-DS-06578 
Betreff: Bereitstellung des Grundstücks Hallesche Str. 116 für ein 
Konzeptverfahren zur Vergabe eines Erbbaurechtes 
Herr Schneider, Mario vom Liegenschaftsamt erläutert das Konzeptver-
fahren zur Vergabe eines Erbbaupachtvertrages für das Gelände des ehe-
maligen Brauereigasthofes Lützschena, Hallesche Straße. Es ist ein mehr-
stöckiges Gebäude mit Nahversorger. Gewerbeflächen und von der Stadt 
genutzte Flächen geplant. 
Die Stadt Leipzig macht dabei Vorgaben, die in der Bewerbung der poten-
tiellen Investoren berücksichtigt werden müssen und für deren Erfüllung 
Punkte vergeben werden. Der Bewerber mit der höchsten Punktezahl ge-
winnt die Ausschreibung.
Herr Schneider geht davon aus, dass dieses Auswahl-Verfahren bis Anfang 
2023 abgeschlossen ist und der Erbbaupachtvertrag geschlossen und be-
urkundet wird. 
Der Ortschaftsrat stimmt der Beschlussvorlage VII-DS-06578 zu.

Beschluss 110/05/22:
Votum: 8/0/0 (Acht Ja/kein Nein/keine Enthaltung) 

TOP 5 Beratung und Beschluss zum Antrag Nr. VII-A-06608, betrifft 
die zukünftige Beteiligung der Stadtbezirksbeiräte und Ortschaftsräte 
an Bauordnungsverfahren mit erheblichen Auswirkungen auf die Stadt-
bezirke und Ortschaften, eingereicht vom Ortschaftsrat Lindenthal

STADT LEIPZIG  Ortschaftsrat Lützschena-
Stahmeln VI. Wahlperiode 
SITZUNGSPROTOKOLL

der Sitzung des Ortschaftsrates Lützschena-Stahmeln
am Montag, 30.05.2022, 18.30 Uhr - 20.30 Uhr, Leipziger Hotel Lützschena



Die Firma Dräxlmaier bildet das Personal in einer eigenen Abteilung auch 
selber aus, versucht auch Studenten der Hochschulen und Universitäten 
an sich zu binden. 
Die Firma nimmt auch an der „Nacht der Ausbildung“ der Stadt Leipzig 
teil. Es ist des Weiteren ein Tag der offenen Tür für eine Werksbesichti-
gung geplant.
Am 15. Und 16.07.2022 wird wieder am Bismarckturm kostenloses Som-
merkino durchgeführt.
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Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch die Ortsvorsteherin

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Tagesordnung,  
 der Beschlussfähigkeit und der Protokollunterzeichner

3. Protokollkontrolle

4. Beschlussvorlage -Nr.VII-DS-06988 eingereicht von:  
 Dezernat Stadtentwicklung und Bau,
 Betreff: Satzung zur Aufhebung des Vorhaben- und  
 Erschließungsplanes Nr. E-81 „Gewerbegebiet Stahmeln,  
 Druckerei Springer“; Stadtbezirk: Nordwest,  
 Ortsteil Lützschena-Stahmeln; Aufstellungsbeschluss“

5. Einwohnerfragen

6. Sonstiges.

 gez. Eva-Maria Schulze, Ortsvorsteherin

Einladung
zur Sitzung des Ortschaftsrates Lützschena-Stahmeln

am Montag, 04.07.2022, 18.30 Uhr, im „Leipziger Hotel“ 
Hallesche Straße 190, Lützschena

beteiligen. Wünsche und Anregungen können unter der email: radver-
kehr2030@leipzig.de eingereicht werden.
Die Bürger sollen sich auch an digitalen Bürgerbefragung zum Radver-
kehrsplan beteiligen.
Der Termin für die Bürgerbeteiligung findet sich unter folgendem Link:
https://www.leipzig.de/index.php?id=14636&tx_lepurpose[pro-
ject]=73108
Auf der Seite leipzig.de finden Sie Informationen zur Bürgerbeteiligung 
und die Möglichkeiten der Einflussnahme.
Ein Bürger bemängelt, dass die Fahrbahnmarkierungen auf der Halleschen 
Straße in der Ortslage Lützschena nicht durchgängig aufgebracht sind. 
Hier sollte eine Nachbesserung erfolgen.

Im Gewerbegebiet Stahmeln ist die neue Zufahrt zur B 6 noch nicht fertig 
gestellt. RA Lange führt aus, dass diese Bauabschnitte in Abstimmung mit 
der Stadt noch fertig gestellt werden, da dies im städtebaulichen Vertrag 
so festgelegt ist.
Es wird bemängelt, dass die Abfallwirtschaft Leipzig GmbH keine Sonder-
leerungen von blauen und gelben Tonnen in Lützschena durchführt und es 
dadurch in manchen Wohngebieten in Lützschena ein Müllproblem gibt.
Die neu hergestellten Grünflächen vor dem Rathaus Lützschena müssten 
gepflegt werden, da dort das Unkraut überhandnimmt. 

TOP 10 Sonstiges
Herr Karsten Wilhelm, der Werkleiter der Batteriefabrik der Firma Dräxl-
maier stellt sich und in groben Zügen die Ziele und Aufgaben und die 
Struktur der Batteriefabrik vor. 
Zurzeit arbeiten ca. 60 Mitarbeitende in der Fabrik. 
Diese sollen ab Beginn der Serienproduktion Mitte nächsten Jahres auf bis 
zu 150-200 bis 2024 aufgestockt werden. 
Ab dann wird im Dreischichtbetrieb gearbeitet. Viele Prozesse im Werk 
sind automatisiert. 
Im Einsatz sind 150 Industrieroboter. 

Der Flughafen Leipzig/Halle ist Ihr Nachbar. 
Wir laden Sie ein, auf unserer neuen 
Dialogplattform mit uns ins Gespräch 
zu kommen.

Online auf www.LEJ-Nachbarn.de 
oder laden Sie unsere App im Store.  

GUTE NACHBARN 
REDEN 
MITEINANDER

LEJ-NACHBARN.DE 
 

EinfachScannen



Halle zählen bislang »Maria Stuart«,»Tartuffe«, »Warten auf Godot« und 
»FAME«. Außerdem ist er am neuen theater u.a. in einem Soloabend »Der 
Trinker« von Hans Fallada zu sehen.
Matthias Brenner hat in zahlreichen Filmen mitgewirkt, u.a. in Zoltan 
Spirandellis »Vaya con dios«, »Das Leben der Anderen« von Florian Hen-
ckel von Donnersmarck sowie im preisgekrönten Kurzspielfilm »Von 
Hunden und Pferden« von Thomas Stuber. Außerdem war und ist er in 
zahlreichen TV-Produktionen zu sehen und spielt seit fünf Jahren im Bre-
mer Tatort den Gerichtsmediziner Katzmann. Aktuell ist er zu sehen in 
der Fernsehserie »Charité« sowie in den Kinofilmen »Schon wieder Rudi« 
und »Short Term Memory Loss«und 2022: Phantastische Tierwesen: 
Dumbledores Geheimnisse.
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Fortsetzung:... sollen zukünftig Schatten spenden. Zahlreiche Sträucher 
und Bodendecker setzen einen grünen Rahmen um die Freifläche. 
Der um den Brunnen am Rathaus neu gestaltete Platzbereich „Elster-
berg“ bietet nach Neugestaltung eine weitere gut erreichbare Sitzmög-
lichkeit am Ort. Über den befestigten Platz hinaus wurden zahlrei-
che Bodendecker und Blühstauden sowie Blumenzwiebeln gepflanzt, 
die mit ihren Blüten und Blättern über das Jahr die erneuerten Beete 
schmücken werden. Den Hinweisen aus dem Ortschaftsrat folgend 
konnte der Zugangsweg zwischen Elsterberg und Rathaus ebenfalls 
erneuert und mit vier Rotdornbäumen gesäumt werden. Ein neuer 
Bankstandort an der Mühlenstraße am Einkaufsmarkt konnte im 
Zuge der beiden Projekte ebenfalls mit realisiert werden. Im Vorfeld 
der Realisierung wurde die Planung der Neugestaltung im Juni 2020 
im Ortschaftrat vorgestellt und Ideen und Hinweise aus der Bürger-
schaft eingesammelt.

Foto:  Andreas H Birkigt

Cornelia Heyse, Schauspielerin, schreibt und 
publiziert unter Nele Heyse. Geboren 1954 in 
Meiningen, aufgewachsen in Weimar (DDR), mit 
alleinerziehender invalidisierter Mutter, einer ehe-
maligen Schauspielerin und Sängerin. Ihr Vater 
lebte in der BRD, ihn sollte sie erst im Erwach-
senenalter kennenlernen. Schon früh litt sie unter 
einer starken Sprachbehinderung (Stottern), was 
sie ins Spielen und Schreiben flüchten ließ. Besuch 
der Sprachheilschule in Weimar. Nach dem Abitur 
Studium an der Berliner Schauspielschule (Ernst-

Busch) 1973-77. Während der Ausbildung 1974 Geburt ihres Sohnes, 
den sie weitgehend allein großziehen sollte und mit dem sie 1984 die 
DDR verließ. In ihrem Beruf als Schauspielerin arbeitete sie von Be-
ginn an in bedeutenden Ensembles im deutschsprachigen Raum (DDR, 
Schweiz, BRD) in Festengagements. Seit etwa 15 Jahren ist sie freischaf-
fend, was sie neben ihren Aufgaben in Deutschland zu Produktionen nach 
Israel und Italien führte. Seitdem geht sie verstärkt mit eigenen Texten an 
die Öffentlichkeit, ist mit Lesungen und ihren Programmen unterwegs. 
Seit 2013 wird Nele Heyse vornehmlich im Mitteldeutschen Verlag ver-
legt. 2019 war sie Stadtschreiberin von Magdeburg. Veröffentlichungen 
u.a. in div. Anthologien und Zeitschriften, im Mitteldeutschen Verlag: 
Romane: „Haltewunschtaste“, „Ach“. Gedichte: „Zeit ist eine Kugel“, 
„Hunderteinseinsatzgeschichten“

Matthias Brenner wurde 1957 in Meiningen geboren. Er legte 1977 sein 
Abitur im Rahmen einer Berufsausbildung als Dreher im Fahrzeug- und 
Jagdwaffen-Werk in Suhl ab. Nach dem Wehrpflicht-Dienst in der NVA 
besuchte er die Staatliche Schauspielschule in Berlin (später Hochschule 
»Ernst Busch«). Seine ersten Engagements als Schauspieler führten ihn 
seit 1982 nach Annaberg Buchholz und an das Schauspielhaus Erfurt, wo 
er neben vielen Protagonisten-Aufgaben auch seine ersten Inszenierun-
gen realisierte. Nach der politischen Wende half er bei der Gründung der 
»Schotte«, einem Amateurtheater für Schüler, Studenten und Berufstätige, 
dem einzigen heute noch existierenden Schauspiel-Ensemble in der thü-
ringischen Landeshauptstadt Erfurt. Es folgten Schauspielengagements in 
Weimar, am Schillertheater, in Frankfurt am Main und Bremen, ehe er im 
Schauspielhaus Leipzig 5 Jahre lang bei Wolfgang Engel als Schauspieler 
und Regisseur unter Vertrag stand. Vom Jahr 2000 an war Brenner 10 
Jahre lang vor allem als Regisseur landauf, landab und auch als Schau-
spieler für Film und Fernsehen freiberuflich unterwegs. Zu seinen Statio-
nen gehörten die Berliner Volksbühne, die Kammerspiele des Deutschen 
Theater Berlins und das Berliner Ensemble, genauso wie das Theater in 
Basel, in Darmstadt, in Rostock und Magdeburg, sowie neben weiteren 
anderen Bühnen auch das Meininger Theater in seiner Heimatstadt. 2010 
berief ihn der Aufsichtsrat der Bühnen Halle zum Intendanten des neuen 
theaters, welchem er gegenwärtig, wie auch dem Kinder und Jugendthea-
ter »Thalia«, künstlerisch vorsteht. Zu den wichtigsten Inszenierungen in 

Künstlerportraits: Cornelia Heyse 
und Matthias Brenner 

Im Rahmen der 200 Jahr-
feier des Schlossparkes hat 
sich die Projektgruppe 
„Rendezvous im Schlos-
spark gebildet, um Sie 
auf einem musikalisch– 
literarischem Spaziergang  
durch die Historie des 
Lützschenaer Schlosspar-
kes zu entführen, geför-
dert durch das Kultur-
amt der Stadt Leipzig. 
Gleichzeitig soll die 
Schönheit und Besonder-
heit des Schlossparkes den 
Bürgern aus Leipzig und 
Umgebung nahegebracht 
werden. Der Veranstal-
tungsort ist offen für alle 
Kultur und naturinteres-
sierte Bürger und bietet 

romantische Einblicke in die Historie des Schlossparks. Der Förderver-
ein schätzt sich glücklich für diese Veranstaltung die Künstler Dr. Ingolf 
Huhn, Intendant des Annaberger Theaters und Regisseur, die Regisseurin 
und Schauspielerin Tamara Korber, einigen bereits bekannt durch die Mo-
deration des Frühlingsfestes für unsere Senioren, die Schauspielerin und 
Autorin Cornelia Heyse sowie den Intendanten, Regisseur und Schauspie-
ler Matthias Brenner zu gewinnen. Musikalisch geleitet von Prof Matthias 
Erben und der Choreographin Sigrun Kressmann erwarten Sie Geschich-
ten und Geschichte des Lützschenaer Schlossparkes.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Beginn 11 und 15 Uhr Eingang über  Schlossgarten, Schloßweg 9e, 
04159 Leipzig, Eintritt Kostenfrei

Voranmeldung in der Auwaldstation Leipzig erbeten unter Telefon: 
0341 4621895 

Rendezvous im Schlosspark

Fortsetzung S. 9
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Sinnsprüche von Gunter Preuß
Juli 2022

Auf welcher Seite der Macht du auch
stehst, sie wirkt so und auch so
zerstörerisch.

Was es auch immer ist, es spricht so
einiges dafür und so manches dagegen.

Klug daherkommen ist leicht. Schwer ist,
klug wegzugehen.

Nichts bringt Menschen einander so schnell
nahe wie ein gemeinsames Leiden.

Liebe Leserinnen und Leser,

hier sind meine Lesetipps für Sommer und Urlaub:

Die Diplomatin von Lucy Fricke
Eine starke Frau vertritt Deutschland in Montevideo – und reagiert ein-
mal zu spät. Sie wird versetzt ins politisch aufgeheizte Istanbul   … ak-
tuell und spannend!
Hera Lind: Für immer deine Tochter
Paula findet ein Tagebuch ihrer verstorbenen Mutter, die 1945 von Pom-
mern flüchtete. Für sie bricht eine Welt zusammen, als sie ihre wahre 
Identität erfährt.
Miss Merkel: Mord auf dem Friedhof von David Safier
Der Mörder ist immer der Gärtner – nein, diesmal nicht. Aber Frau Mer-
kel hat auch privat knifflige Probleme 
Die Lügen von Lesley Kara
Ein Unfall, bei dem ihre Freundin ums Leben kam, belastet Lizzie noch 
viele Jahre später. Obwohl sie dabei war, weiß sie nicht, was damals wirk-
lich geschah, ob sie Schuld hat. Als Erwachsene erhält sie plötzlich mys-
teriöse Drohungen … weiß doch jemand, was passiert ist?
Alles begann mit dir von Brooke Harris, eine wunderschöne Mut-
ter-Tochter-Geschichte
Der Geschichten-Bäcker von Carsten Henn
Tänzerin Sofie muss Ihren Beruf aufgeben, was ist sie ohne Tanz? Sie hilft 
nun bei einem italienischen Bäcker aus. 
Fräulein Wunder, Auftakt der Sylt-Saga von Gisa Pauly
Brit Wunder will raus aus ihrem Dorf und der Enge der Familie, 1959. 
Auf der Klassenfahrt nach Sylt verliebt sie sich in den Hotelpagen Arne – 
aber Arne ist kein Page und hat ganz eigene Pläne …

Spannende Bücher:
Das schwarze Königreich von Szczepan Twardoch
1939, wie überleben im Warschauer Ghetto? In der Stadt herrschen 
Hunger und Verrat. Hauptfigur ist Jakub, ein früherer Boxer und Un-
terweltkönig.
Der Tallin-Twist von Hoeps & Toes
In Estland wird gerungen um die Privatisierung der Wasserversorgung. 
Die EU kommt zu Hilfe. In den Verhandlungen gibt es Einmischung 
von außen und Verrat, sogar Mord. Wer verfolgt welche Ziele?   
Der gute Samariter von C. & R. Börjlind
Olivia Rönning ist verschwunden, womöglich entführt? Ihre Kollegin 
Lisa und Tom Stilton finden eine Spur zu einer Hütte. Als sie dort an-
kommen, brennt ein Feuer lichterloh.
Talberg von Max Korn – Die 3 Bände spielen 1935, 1977 und 2022. 

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt! Bitte informieren Sie sich im 
Vorhinein auf www.auwaldstation.de oder telefonisch unter:
0341-46 21 895, ob und unter welchen Bedingungen die Veranstal-
tung stattfinden kann.

Juli
Sonntag, 03. Juli, 15 Uhr
Die Gottesanbeterin – ein Exot im Raum Leipzig, Vortrag mit Ralf 
Mäkert vom Naturschutzinstitut Leipzig, kostenfrei, mit Voranmeldung

Samstag, 09. Juli, 16 Uhr
Erzähltheater für die Kleinsten. In Anlehnung an das japanische „Ka-
mishibai“ mit Beatrice Schlabes. Ab 3 Jahren, 6 €, mit Voranmeldung

Sonntag, 10. Juli, 15 Uhr
Wie rette ich einen Igel? Wissenswertes über die Lebensweise und die 
Erstversorgung von Igeln in Not mit Kristin Franke, kostenfrei, mit Vo-
ranmeldung

Samstag, 16. Juli, 16 Uhr (verlegt vom 02. Juli)
Der Kleine Prinz von A. de Saint-Exupéry. Aufgeführt vom Schauspie-
ler David Leubner unter der Regie von Bernd Guhr. Ab 6 Jahren
15 €, ermäßigt: 12 €, mit Voranmeldung

18. Juli bis 28. August
Sommerferienprogramm der Auwaldstation

Dunkle Geheimnisse werfen Schatten auf das vergangene Leben in der 
Provinz.
Die Beute: auf der Flucht mit der MONA LISA von Dirk Husemann, 
1939 in Frankreich. Ein Organisationsgenie der französischen Armee soll 
Gemälde aus dem Louvre retten, bevor die Wehrmacht einmarschiert.

Die nächste Vorlesestunde findet am 15. September statt.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer. Erholen Sie sich gut und 
genießen Sie die Sonne – und den Regen genauso!

Viele Grüße aus der Bibliothek Lützschena-Stahmeln
C. Mytzka
Tel. 0341/ 123 5574

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek geschlossen ist vom 15. – 
26.8.2022. Pünktlich zum Schulbeginn am Mo, 29.8.22 öffnet auch die 
Bibliothek wieder.



2. Juli, welche in Thüringen durchgeführt werden. Es war die erste Landes-
einzelmeisterschaft nach mehr als zwei Jahren Pause wegen der Pandemie. 
Alle Sportler sind glücklich, dass dieses Jahr wieder zahlreiche Wettkämpfe 
stattfinden können.  Unser Verein hatte insgesamt 8 Teilnehmer nach Ka-
menz entsenden können. Nach der frühen Anreise ging es dann auch gleich 
zur Sache. Für manche Judoka war es die erste Landesmeisterschaft über-
haupt, entsprechend groß waren die Anspannung und Aufregung. Trotz-
dem waren alle Sportlerinnen und Sportler hochmotiviert, es gab teilweise 
dramatische Kämpfe mit denkbar knappen Ergebnissen. Nach Beendigung 
der Wettkämpfe folgte die Siegerehrung. Unsere Sportlerinnen und Sport-
ler erkämpften sich 1 x den ersten, zweiten und dritten Platz und 2 x den 
fünften Platz. Alle Teilnehmer erhielten darüber hinaus eine Medaille für das 
Erreichen der LEM. Herzlichen Glückwunsch allen Platzierten! An dieser 
Stelle nochmal ein Dank an die Organisatoren für den zügigen Ablauf des 
Wettkampftages.
Über uns: Der Judoverein Leipzig-Stahmeln e. V. bietet verschiedene Mög-
lichkeiten der sportlichen Betätigung unter Anleitung von lizensierten 
Übungsleitern auf und auch abseits der Tatami. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, zum kostenlosen Probetraining vorbeizukommen, ger-
ne mit der ganzen Familie. Die Sporthalle ist im Hinterhof der Georg-Schu-
mann-Straße 209 gelegen, auf Höhe der Straßenbahn-Haltestelle Dante-
straße stadteinwärts rechts. Trainingszeiten sind:
Ladyfitness:  Montag 19.00 - 20.00 Uhr,
Judo: Montag, Mittwoch, Freitag ab 17.00 Uhr, je nach Altersklasse  
 und in der Freizeit Sportgruppe: 
 Freitag 17.00 – 18.30 Uhr.
Weitere Informationen über den Judoverein Leipzig-Stahmeln e. V. fin-
den Sie auf unserer Webseite http://www.jv-leipzig-stahmeln.de. Gern 
beantworten wir Ihre Fragen auch per E-Mail unter service@jv-leipzig- 
stahmeln.de. Hajime!                                    Judoverein Leipzig-Stahmeln e. V.

Konzert am Bismarckturm
Der Chor der Villa 
Musenkuss Schkeuditz 
- Molto Vokale - hatte 
am 12. Juni zum all-
jährlichen Chortreffen 
im Bismarckturm ein-
geladen. Gespielt wur-
de ein breit gefächertes 
Musikangebot. Dieses 

Jahr war die Engelsdorfer Chorgemeinschaft zu Gast. Molto Voka-
le begann mit Brahms „ Wach auf Du Herzens Schöne“ bis hin zu 
Tango Argentino. Die „Engelsdorfer“ begannen mit Félix Mendels-
sohn Barholdy „Im Grünen“. Es folgte  Brahms „Erlaube mir“ ,ein 
afrikanisches Lied bis hin zu „The Lions sleep tonight“  und Hanna 
Hallers „Für alle“. Zwischendurch spielten 3 Musiker, Querflöten, Po-
saune und Keyboard verschiedene Stücke. Es war ein durch und durch 
gelungenes Konzert. Die Akustik des Turmes gibt das I- Pünktchen. 
Schade, dass der Raum bezüglich der Zuhörerzahl sehr begrenzt ist. 

Auen-Kurier 29. Juni / 7 

Judo Landeseinzelmeisterschaft 
U 15 in Kamenz

Am 04. Juni wurden die Landeseinzelmeisterschaften (LEM) der Altersklasse  
U 15 in Kamenz ausgetragen. Trotz des ungünstigen Termines (Pfingstwo-
chenende) war das Turnier gut besetzt, ging es doch um die begehrten Qua-
lifizierungen für die Mitteldeutschen Einzelmeisterschaften (MDEM) am 

Auf der Höhe 15
04159 Leipzig-Lützschena
Tel./Fax.: 0341 - 4 61 99 44
Mobil: 0177 - 2 80 23 85

E-Mail: Schubert-Baumpflege-Forst@t-online.de

Garten- und Landschaftsbau • Wege-Terrassen-Freiflächen
Grünanlagenpflege und Gestaltung • Baumfällung und Baumschnitt

Tischlerei Borowiec GmbH

Laden- und Innenausbau 
Restaurierung · Möbel 

Fenster & Türen

Äußere Auenblickstraße 61 · 041059 Leipzig-Stahmeln

Telefon 0341- 4 61 19 35 · Fax 0341- 4 61 80 26
E-Mail: Tischlerei.Borowiec@t-online.de · www.tischlerei-borowiec.de

Beziehend auf Beitrag Horst Pawlitzky „Wäschemangel...“
Mit großem Interesse verfolge ich die Beiträge des Auenkuriers, als 
ehemaliger Einwohner Lützschenas.
Allerdings stellte ich des Öfteren fest, dass es Beiträge gibt, die nicht 
gründlich vom Verfasser recherchiert wurden.
Herr Pawlitzky hätte wissen müssen, dass es mehrere Wäscheman-
geln gab, allein mir sind mindesten 4 Stück bekannt. Die im Paulinen 
Grund, von Herrn Pawlitzky erwähnte, eine in der Hohlen Gasse, im 
Freirodaer Weg und im Eingang der Sternburg Brauerei.
Für mich ist es ein Rätsel warum man nur die drei Mangeln (im 
Volksmund Rolle genannt) erwähnte. Jede der Rollen hatte seine Da-
seinsberechtigung und Notwendigkeit. So ein Ort war für jedes Kind 
und jeden Erwachsenen eine Sensation und hatte obendrein Unterhal-
tungswert. Ich nehme an in Stahmeln gab es auch Wäschemangeln. 
Ich bin in Lützschena geboren und kann noch vieles über diese Ort-
schaft berichten. Bereitwillig gebe ich Auskunft.

Klaus Bäuml, 12. Juni 2022

Heimatverein bittet um Ihre Mithilfe
„Wer kennt wen?“... Der Heimatverein Lützschena-Stahmeln 
möchte, sollte, will sich verjüngen.

Er organisiert Kinder- und Seniorenfeiern der Ortschaft, sammelt 
ortsbezogenes Material aller Couleur und recherchiert die Historie 
des Ortes in einer Chronik und und und... nur eines ist er nicht: 
politisch engagiert.
Es ist ein reiner Bürgerverein für die Anwohner durch die Anwohner. 
Gesucht werden junge Menschen bis grenzenlos, die uns unterstüt-
zen. 
Ganz besonderes Augenmerk hat die Position der Schatzmeister*in,  
da uns sonst Überalterung oder Auflösung droht. Das wäre ein un-
verantwortlicher Zustand, deshalb helfende junge Menschen ge-
sucht, die gern mit anpacken. Bitte meldet Euch im Heimatverein 
Lützschena -Stahmeln, Am Brunnen 4, heiwaecke@arcor.de oder 
telefonisch unter: 0341 46 85 14 10

Lützschena-Stahmeln



Am 19. Juni trafen sich die Mitteldeutschen Vereine zur Lipsiade 2022 in 
der Sportart Rugby. Teams aus Jena, Gera, Halle und Leipzig fanden den 
Weg in die Stahmelner Straße. In der U10 und U14 präsentierten sich alle 
Teams durch eine faire und respektvolle Spielweise und warben so vor einer 

Delegation der Stadt mit einigen Ehrengästen und Besuchern aus Kiew aus 
der Politik für unseren tollen Sport.
Belohnt wurden die guten Spiele am Ende des Tages bei einer Siegerehrung, 
in der es sich die Ehrengäste Jens Lehmann (MdB), Uwe Gasch (Präsident 
des Stadtsportbund) und Katja Büchel (Amtsleiterin Sport) mit ihrer Kol-
legin aus Kiew nicht nehmen ließen die Urkunden und Medaillen zu über-
reichen. 
Hierbei freute sich in der U10 der RC Leipzig über den ersten Platz dicht 
gefolgt von der SG Leipzig Scorpions/Gera. Den dritten Platz belegte eine 
zweite Mannschaft des RCL mit Unterstützung aus Halle. Den vierten Platz 
belegte der USV Halle.
In der U14 konnte ebenfalls die Heimmannschaft das Turnier für sich ent-
scheiden. Mit einem Sieg und einem Unentschieden setzte sich der RCL vor 
der SG Scorpions/Jena/Gera durch.
Wir bedanken uns bei allen Teams und ehrenamtlichen Helfern für die 
super Unterstützung!                                                                 Vorstand Rugbyclub
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SV Sternburg –
Ein gelungenes Vereinsfest!

Junior Rugbylöwen Leipzig
Hitzige Temperaturen und faire Spiele

Der SV Sternburg Lützschena-Stahmeln e. V. bedankt sich bei allen Sport-
lern, Unterstützern und Gästen für das mehr als gelungene Vereinsfest, wel-

ches vom 17. bis 19. Juni 2022 in der Halle-
schen Straße 117 stattfand. 
Bei allen Turnieren stand der Spaß und Fair 
Play im Vordergrund. Sowohl die Volleybal-
ler*innen als auch die Tischtennisspieler*in-
nen und ebenso die Fußballer*innen aller 
Altersklassen bewiesen ihr Können vor zahl-
reichen Gästen und mitgereisten Fans.
Trotz tropischer Temperaturen waren - neben 
den laufenden Rasensprinklern - auch die 
Hüpfburg und das Kinderschminken hoch 
frequentiert. 

Informationen zu den Sportarten im Verein sind im Internet über die Seite 
www.svsternburg.de zu finden. Neue Sportler*innen sind in jeder Sportart 
herzlich willkommen!                                                             Christin Bläsing

Friseur für Schkeuditz und Umgebung

Äußere Leipziger Str. 21a
04435 Schkeuditz

Mo. - Fr.: 9:00 - 18:00 Uhr
Sa.: nach Vereinbarung

Tel.: 034204 - 14400Inh.: Nicole Pasewalk

Open Air im Schlossgarten Lützschena 

Symphonisches Blasorchester Leipzig und Rümanienhilfe 
Leipzig e.V. laden herzlich zum Sommer-Benefizkonzert 
am 9. Juli 2022 in den Schlossgarten Lützschena ein. 

Präsentiert wird Musik der Extraklasse.
Von Bach bis Beauty an the Beast.

Abwechslungsreich und unterhaltsam.
Ein Sommerabend für die ganze Familie.

Ob Bratwürste aus traditioneller Herstellung, gesunde Bowls 
oder Eiscreme – Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns über Ihren Besuch und eine Spende für 

den Rumänienhilfe Leipzig e.V. 

Eintritt: frei 
Einlass: 17 Uhr / Beginn: 18 Uhr

Adresse: Schlossweg 9e, 04159 Leipzig 
Aktuelle Informationen finden Sie unter:

www.rumaenienhilfe-leipzig.de 
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Tamara Korber ist eine Regisseurin und Schau-
spielerin aus Thüringen. Nach dem Schauspiel-
studium in Rostock war sie Schauspielerin am 
Meininger Theater und gründete dort bald eine 
eigene Theaterjugendgruppe, die mit viele eige-
nen Inszenierungen gastierte und besonders in der 
Wendezeit mit einem LKW als Bühne durch ganz 

Unterfranken mit Märcheninszenierungen auf Tour ging. In Meiningen 
sammelte sie auch erste Erfahrungen als Regisseurin. Hilfreich für sie wa-
ren dabei Kurse in Improvisation, Theatersport nach und bei Keith John-
ston. Seit 1998 war sie Schauspielerin und Regisseurin in Freiberg, Plauen 
und Zwickau und ab 2010 Schauspielerin und Regisseurin für Musikthe-
ater und Schauspiel in Annaberg-Buchholz und auf der Freilichtbühne 
Greifensteine im Erzgebirge.
Zu ihren wichtigsten Rollen gehören Shen-Te im „Guten Menschen von 
Sezuan“, Mutter Courage, Emmy in „Angst essen Seele auf“, Lily in „Sechs 
Tanzstunden in sechs Wochen“ und die Maud in „Harold and Maud“. 

Matthias Erben
- geb. 28.05.1955 in Wolfen, Mitteldeutschland
- entstammt einer anhaltischen Musikerfamilie,  
 aufgewachsen in Raguhn
- begann mit 6 Jahren das Violinspiel, mit 16 Jah- 
 ren Wechsel zur Bratsche
- außerdem Beschäftigung mit Waldhorn, Pauke  
 und Trompete

- studierte an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg Chemie  
 1975-1980 (Abschluss als Diplom-Chemiker, anschl. 4 Jahre als Bio- 
 chemiker in Halle tätig).
- parallel Musikstudium am Konservatorium in Halle (Abschluss 1983)
- war 1975-1984 als Rock und Pop-Musiker Mitglied in regionalen 
 Bands.
- 1985 -1995 freiberuflich als Musiker und Musik-Manager tätig.

- gründete 1981 das Kammerorchester „musica juventa“ und übernahm  
 1985 die Leitung des Akademischen Orchesters der Martin-Luther-Uni- 
 versität Halle-Wittenberg
- Stipendiat des Deutschen Musikrates (1993/94) im Fach Orchesterdi- 
 rigieren
-    ist Mitbegründer des SalonOrchesters Leipzig  (1987)
- gründete 1997 das Barockensemble  “Johann Friedrich Fasch“
- Konzerttätigkeit mit den genannten Ensembles in Europa, Nordameri- 
 ka und Japan
- Live- Produktionen im Musical- und Opernbereich sowie Mitwirkung  
 bei diversen CD- und TV-Produktionen 
-   ist seit 1994 an der Martin-Luther-Universität angestellt und Mitbe- 
 gründer der Konzertreihen „Hallesche Universitätsmusiken“,  
 „LEUCOREA musica“ und „Schätze Mitteldeutschlands“

Dr. Ingolf Huhn ist ein Opernregisseur und The-
aterleiter aus Magdeburg. Nach dem Studium der 
Opernregie in Berlin und einem Forschungsstudium 
der Musikwissenschaft in Leipzig bei Werner Wolf 
und gleichzeitig einem innerkirchlichen Fernstudi-
um der Theologie ist er 1988 in Leipzig mit einer 
Arbeit über Richard Wagner promoviert worden. Ab 
1985 war er Meisterschüler der Akademie der Künste 
der DDR bei Ruth Berghaus, ab 1988 Regisseur in 

Meiningen und Graz und ab 1993 Operndirektor in Meiningen.
Seit 1998 war er Intendant und Generalintendant mehrerer sächsischer 
Theater: in Freiberg und Döbeln, in Plauen und Zwickau und bis 2021 
in Annaberg-Buchholz.
Ingolf Huhn war 10 Jahre Mitglied des Kultursenats des Freistaats Sach-
sen und ist seit 2017 „Botschafter des Erzgebirges“. Als Regisseur kann er 
auf eine Vielzahl von Inszenierungen in allen Gattungen zurückblicken, 
vorrangig im Musiktheater, und zwar sowohl in der Oper, als auch in 
der Operette und im Musical. Bei einer großen Zahl von Ur-, Erst- und 
Wiederaufführungen liegt eines der Hauptgewichte seiner Arbeit auf der 
deutschen Oper und Operette des 19. und frühen 20. Jahrhunderts – hier 
hat er in den letzten Jahren eine größere Zahl von Werken für das Reper-
toire wiedergewinnen können.

Künstlerportraits: Tamara Korber, 
Matthias Erben und Dr. Ingolf Huhn

Das DHL Drehkreuz liefert Filmgenuss pur
Filmfans aus der Nachbarschaft vom DHL Drehkreuz können sich 
freuen, denn das beliebte DHL Sommerkino wird auch in diesem 
Sommer fortgesetzt. Die Veranstaltungsreihe, die in den vergangenen 
Jahren viele Besucherinnen und Besucher an die großen Leinwände 
im Freien gelockt hat, macht in diesem Jahr den ersten Halt am 8. 
Juli in Schkeuditz. Gezeigt wird auf dem Marktplatz der Film „Knives 
Out“ mit Daniel Craig, Ana de Armas, Chris Evans und Christopher 
Plummer in den Hauptrollen. Für das perfekte Erlebnis hat DHL 
ein Rundum-Sorglos-Paket geschnürt: Der Eintritt ist frei, Popcorn 
gibt es dazu. An den darauf folgenden Wochenenden kommen Ki-
noliebende auch am Bismarckturm in Lützschena-Stahmeln, auf dem 
Sportplatz in Gröbers und am Biedemeierstrand am Schladitzer See 
in den Genuss von tollen Kinoabenden mit Blockbustern wie „Spider 
Man – Far from Home“, „Raya“ oder „Dirty Dancing“. Der Einlass ist 
jeweils 19 Uhr, Beginn nach Sonnenuntergang gegen 22 Uhr. Weitere 
Infos unter: dhl-sommerkino.de

Freitag 15. Juli sowie Samstag 16. Juli 
am Bismarckturm Lützschena-Stahmeln:
„Spider Man – Far from Home“ (Freitag) 

und „Raya“ (Samstag), 
Eintritt und  Popkron sind kostenlos.

Einlass ist 19.00 Uhr, Filmbeginn ab ca.22.00 Uhr  
nach Sonnenuntergang.

Kommen Sie zur wunderbaren Kulisse des Bismarckturmes und der  
herrlichen Natur, um den Tag entspannt ausklingen zu lassen...
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Bitte informieren Sie sich auf der Internetseite, in den Schaukästen oder tele-
fonisch, ob unsere Veranstaltungen stattfinden können. Aufgrund der Coro-
na-Pandemie ist weiterhin mit Änderungen und Einschränkungen zu rechnen.

Unsere Gottesdienste
03.07., 10:30 Uhr, St. Vinzenz Hänichen, Gottesdienst, 
Prädikant Prof. Dr. Willauer
10.07., 10:30 Uhr, Schloßkirche, Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kinderpredigt, Pfr. Dr. Hein
17.07., 10:30 Uhr, St. Vinzenz Hänichen, Gottesdienst mit Kinderpredigt, Prä-
dikantin Berger
24.07., 10:30 Uhr, Schloßkirche, Gottesdienst, Sup. i. R. Mügge
31.07. Kein Gottesdienst in Lützschena – Einladung 09:00 Uhr in die Gnaden-
kirche Wahren oder 10:30 Uhr in die Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal

Christenlehre / Kinderkirche (Pause in den Ferien)
1.–4. Klasse dienstags 15:15 Uhr in Lützschena
5.–6. Klasse dienstags 17:00 Uhr im Gartenhaus Wahren

Konfirmanden (Pause in den Ferien)
7. Klasse donnerstags Gartenhaus Wahren 17:30 Uhr
8. Klasse dienstags Gartenhaus Wahren 18:15 Uhr

Junge Gemeinde (Pause in den Ferien)
donnerstags Themenabend im Gartenhaus Wahren 19:00 Uhr

Kreis Junger Erwachsener
dienstags im Gartenhaus Wahren 19:00 Uhr

Sophienkantorei (Pause in den Ferien)
mittwochs 19:30 Uhr im Gemeindehaus Möckern

Frauenkreis und Alte Gemeinde
dienstags 16:30 Uhr im Gemeinderaum Lützschena am 05.07.
Bitte rufen Sie in der Verwaltung (461 18 50) an, wenn Sie den Fahrdienst 
benötigen.

Regionaler Seniorennachmittag am Mittwoch, dem 06.07., 14:00 Uhr am 
Auensee: Fahrt mit der Parkeisenbahn, anschl. Kaffeetrinken am Bootsverleih 
und Volksliedersingen (Fahrdienst möglich, Tel.: 461 18 50)

Ökumenischer Bibelkreis
freitags 19:00 Uhr im Treff „Lebens L.u.S.T.“ in Wahren, Georg-Schumann-Str. 
326 – am 26.08.

Treff „Lebens L.u.S.T.“, Georg-Schumann-Str. 326 (gegenüber Rathaus Wah-
ren), geöffnet: dienstags 09:30-12:00 Uhr (09:30 Uhr Morgenkaffee)
mittwochs 10:00-12:00 Uhr (offen für alle), 14:30-17:00 Uhr (14:30 Uhr Spie-
lenachmittag), donnerstags 10:00-12:00 Uhr (offen für alle)
am 1. Sonntag im Monat: 14.30 Uhr Trauercafé „Lichtblicke“
am 1. Donnerstag im Monat: 14.30 Uhr Geburtstagsständchen für alle, die im 
vorherigen Geburtstag hatten, am 2. Donnerstag im Monat: 15.00 Uhr Bibel-
gespräch der Landeskirchlichen Gemeinschaft

cantare lädt zum Sommerkonzert am 3. Juli
Europäische Lieder aus mehreren Jahrhunderten – insbesondere skandi-
navische, deutsche und englische Folklore, afrikanische Musik sowie Pop-
songs in frischen Chor-Bearbeitungen bestimmen das sommerliche Reper-
toire von cantare. Der Chor bietet am 3.7. um 16 Uhr in der Hainkirche  
St. Vinzenz in Lützschena ein heiteres Konzert zur Sommerzeit.
Im Anschluss laden ein Kuchenbuffet und Kaffee zum Verweilen ein und run-
den den musikalischen Sonntagnachmittag ab. Der Eintritt ist frei.

Uta Börner

Weltgebetstag-Länderabend England, Wales, Nordirland im Pfarrgarten 
am 8. Juli
Im Nachgang zu unserem im März stattgefundenen Weltgebetstag laden wir am 
8.7. ab 19 Uhr herzlich ein zu einem gemütlichen Abend mit einem Dia-Vor-

10. Juli.
Endlich haben wir eine äußerts fruchtbare Woche mit mehreren Ge-
wittern, welche gnädig, ohne Schlossen [= großer Hagel d.Ü.] usw., 
wohl aber mit warmen starken Regengüssen, vorübergezogen. Daher 
sind nun auch die Sommerfrüchte prächtig vorwärtsgekommen, und 
stehet jetzt alles herrlich draußen weit und breit. Man hört, daß viel 
nach Leipzig gebrachtes, überwintertes Schiffskorn dumpf und nur mit 
Vorsicht, zum Theil vielleicht gar nicht, brauchbar sei.
Eine große Gefahr schebte vor 8 Tagen durch die Unvorsichtigkeit über 
unserm Haupte, mit welcher einige 7jährige Knaben bei einer nahen 
Scheune getrocknetes Schilf mit Steichhölzern zum Vergnügen anzün-
deten, wobei sie noch zu rechter Zeit gestört wurden!
Am Hänicher Kirchthurm haben die Schieferdecker ihr Werk ziemlich 
vollendet, und die Berohrung der inneren Kirchdecke sowie die Or-
gel-Reparatur hat begonnen.
den 19. Juli.
Gott hat die Fluren in Gnade behütet (hier und da nur soll kürzlich 
noch ein wenig Rost bemerkt worden seyn, bei solchem Getreide, das 
sich nicht wieder aufrichten und vom Regen Nutzen ziehen konnte), 
und so hat denn nunmehr die Ernte begonnen, welche die erwünsch-
testen Ergebnisse hoffen läßt.
Gestern gaben wir hier zu Lützschena unsrer Schuljugend (die Kleinkin-
derbewahranstaltszöglinge – 14 – nicht ausgeschlossen) ein frohes Fest, 
bestehend aus Prozession mit Musik und Gesang, Vogelschießen usw. 
in der, vom Herrn Baron uns dazu gütigst überlassenen Kirsch-Plantage 
bei der Gemälde-Galerie und darauf folgendem Tanze auf den oberen 
Sälen des Gasthofs. Das Fest wurde von der Witterung begünstigt, und 
hatte sich einer sehr zahlreichen Theilnahme von Besuchern aus der 
Nähe und Ferne zu erfreuen. Der Aufwand (an circa 9 Rt.) wurde durch 
freiwillige Gaben, Geschenke und Sammlungen gedeckt.
21. Juli
Während wir uns am Sonntag (18.7.) so herzlich hier gefreut haben, 
sind ein paar Stunden von hier (Podelwitz, etc. bis über die Mulde – 
Eilenburg, Wurzen – bis Dahlen), wie auch im Reussischen (Schleiz) 
schwere Hagelwetter vorübergezogen, und haben die schönsten Hoff-
nungen, ihrer Erfüllung ganz nahe – Tags darauf wollte man dort meist 
erst in die Ernte gehen – plötzlich wieder ganz zertrümmert, und neue 
große Sorgen und Kümmernisse herbeigebracht in dem Augenblicke, 
als eine reiche Ernte der bisherigen Noth das ersehnte Ende zu machen 
versprach.
Des Herrn Rath ist wunderbarlich!

An dieser Stelle setzen wir die Abschrift 
der Chronik mit dem Eintrag für den 
Monat Juli 1847 - vor 175 Jahren – fort:

Herzlichen Dank allen, die meinen lieben Mann, 
unseren Vater und Opa auf seinem letzten Weg begleiteten.

Danke für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben; 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten; 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Die vielen Beweise der Anteilnahme waren uns ein Trost in den schweren Stunden.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Schönefeld Leipzig-Wahren
sowie dem Redner Herrn Andreas Krämer.

DANKSAGUNG

Roland Beier
* 09.10.1959                † 02.05.2022

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Angelika, Tochter Denise mit Ingo, Enkelin Cindy

Tochter Monique mit Thomas, Schwester Ingrid
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trag zu den Gastgeberländern England-Wales-Nordirland und anschließendem 
gemeinsamen Essen der landestypischen Gerichte im Pfarrgarten Lützschena. 
Es werden noch Köche oder Köchinnen gesucht, die Lust haben, die landestypi-
schen Rezepte auszuprobieren und für diesen Abend nachzukochen. Die Rezep-
te erhalten Sie im Gemeindebüro sowie auf unserer Homepage. Gern können 
Sie diese auch unter sophienfrauen@gmail.com oder unter 0157-73344661 te-
lefonisch anfordern. Wir freuen uns auf viele fleißige Helfer und einen schönen, 
interessanten Abend mit guten Gesprächen und kulinarischen Genüssen.                   

Mandy Ruhnow

Wiederbesetzung unserer 2. Pfarrstelle
Nachdem sich Pfarrerin Maria Bartels in unserer Gemeinde am 22. März im 
Gottesdienst in der Auferstehungskirche in Möckern vorgestellt hatte und der 
Kirchenvorstand seine Zustimmung zur Entsendung ins Landeskirchenamt ge-
schickt, wurde diese mit Schreiben vom 11. April aus dem Landeskirchenamt 
auf die 4. Pfarrstelle unseres Schwesterkirchverbundes (2. Pfarrstelle in der So-
phienkirchgemeinde) entsandt.
Inzwischen haben sich die beiden Superintendenten hier in Leipzig und dort 
in Zwickau über einen Termin geeinigt, an dem Frau Pfarrerin Bartels bei uns 
beginnen kann. Sie wird am 1. Oktober 2022 ihren Dienst bei uns beginnen. 
Der Wechsel und ihr Anfang hier in unserer Gemeinde sei Ihnen allen schon 
heute als Gebets- und Fürbittanliegen nahegelegt.              Der Kirchenvorstand

Herzliches Dankeschön
Nachdem die Paramente der Schloßkirche jahrelang ein trauriges Dasein in ei-
nem Karton in der Sakristei fristen mussten, der im letzten Jahr bei einem Stark-
regen auch noch im Wasser stand, haben sie jetzt eine praktische und formschö-
ne Aufbewahrung hinter dem Altar gefunden. Ein herzliches Dankeschön gilt in 
diesem Zusammenhang Familie Zimmermann für das Waschen der Paramente, 
Tobias Berlich für die Hilfe bei der Montage der Haltekonstruktion, Swen Hei-
lenz für das Schneiden der Gewinde an den Messingstangen und Familie Sieber 
für das Nähen und die Montage des Staub- und UV-Schutzes.    Steffen Berlich

Kochprojekt mit Geflüchteten
Ganz lieben Dank für die Spenden in Höhe von deutlich über 1.000 €, die für 
das Kochprojekt in sehr kurzer Zeit zusammenkamen. Besonderer Dank gilt der 
Fleischerei Knötzsch für die kulinarische Unterstützung und dem Sportverein 
Lützschena für eine großzügige Spende. Seit 22. März dieses Jahres treffen sich 
jeden Dienstag von 17 bis 20 Uhr ca. 20-45 Leute in Lützschena im Pfarrgarten 
und kochen gemeinsam. Die Stimmung wird immer Kochprojekt mit Geflüch-
teten vertrauter und gelöster, trotz der schrecklichen Nachrichten aus der Ferne. 
Neben der ein oder anderen Vokabel stehen der Austausch von Informationen, 
Spielgelegenheiten sowie kulinarische Köstlichkeiten im Mittelpunkt. Alle sind 
sehr gerührt angesichts der Hilfsbereitschaft und der Möglichkeit, in Kontakt 
zu kommen.                                                                                    Daniel Serfas

Öffnungszeiten Friedhof Hänichen, Elsteraue 7
November – Februar: 8 Uhr bis Sonnenuntergang
März – Oktober: 7 Uhr bis Sonnenuntergang

Öffnungszeiten des Pfarrbüros und der Friedhofsverwaltung:
Schlossweg 4, Mittwoch 14-16 Uhr (Frau Engel-Kaun)
Tel.: 4619034 (Lützschena); Tel.: 4618203 (Friedhof Wahren); 
Fax: 4627295 (Friedhof Wahren); 
E-Mail: kg.leipzig-sophien@evlks.de · Internet: www.sophien-leipzig.de

Pfarrer
Dr. Markus Hein, Tel.: 0341/4611850, mobil 0176/34668129, E-Mail: mar-
kus.hein@evlks.de

Kirchenkuratoren
Schloßkirche: Eberhard Jahn, Tel. 4612716 und Steffen Berlich, Tel. 461 68 35
Kirche St. Vinzenz Hänichen: Martin Rauwald, Tel. 0172 939 60 01 und Frank 
Henschke, Tel. 0172 595 77 43

Unsere Bankverbindungen 
für Kirchgeld: Konto DE27 3506 0190 1635 3000 15, GENO DE D1 DKD, 
Bank für Kirche und Diakonie; für Friedhofsgebühren: Konto 
DE09 3506 0190 1639 0000 16, GENO DE D1 DKD, Bank für Kirche und 
Diakonie; für Mieten, Spenden, Pacht und Sonstiges: Konto 
DE46 3506 0190 1620 4790 43, GENO DE D1 DKD, Bank für Kirche und 
Diakonie; Kontoinhaber: Kirchenbezirk Leipzig; Verwendungszweck: RT 1924 
(immer angeben)

Bestattungshaus Bestattungshaus 
in Wahrenin Wahren

Georg-Schumann-Straße 326 · 04159 Leipzig
 vormals Linkelstr. 29 – 04159 Leipzig

BESTATTUNGSHAUS

Schönefeld

Sozialstation Lützschena
Am Brunnen 5 · 04159 Leipzig
Telefon: 0341/25668072 · Mobil: 0174/3028653 
E-Mail: sst-luetzschena@awo-leipzigerland.de

Die Veranstaltungen für den Monat Juli 2022  entnehmen 
Sie bitte den aushängenden Veranstaltungsplänen oder rufen Sie uns an.

AWO-Seniorenbegegnungsstätte · Leipzig-Lützschena, Am Brunnen 5

• Häusliche Krankenpflege • Altenpflege
• Hauswirtschaftspflege • Essen auf Rädern
• Seniorenbetreuung • 24-h Rufbereitschaft 
• Betreutes Wohnen

Daniela Urban

Nick Wachsmuth

Bahnhofstr. 16 . 04435 Schkeuditz
Tel. 034204 | 7470 . Fax 034204 / 74 710
www.bestattungshaus-boettge.de

BESTATTUNG & VORSORGE.
EINE SORGE WENIGER.
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Zum Anger 6    06237 Leuna

Dacharbeiten

Alter Kirchweg 6
04159 Leipzig-Stahmeln

Tel. 0341/46 14 585
Fax 0341/46 14 508

www.Zimmerei-Tetzner.de
info@Zimmerei-Tetzner.de
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Rassekaninchenkreisschau

In diesem Jahr findet die traditionelle Schau des Rassekaninchen-
zuchtvereins S794 Schkeuditz und Umgebung wieder als Kreisschau
am 4. und 5. November 2017 statt. Gezeigt werden die besten
Rassekaninchen der Vereine des Kreisverbandes Leipzig der
Rassekaninchenzüchter und weiterer Vereine aus dem Raum Leipzig.
Mitgestalter der Ausstellung ist auch in diesem Jahr die Sektion Leipzig
und Umgebung des Holländer-Club Sachsen mit vielen Farbenschlägen
dieser Rasse.

Die Ausstellung findet im Saal des Kulturhauses Sonne statt. Geöffnet
ist die Ausstellung am Samstag von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
am Sonntag von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr.
Ca. 300 Tiere der verschiedensten Rassen und Farbenschläge können
besichtigt werden. Züchter stehen zu Gesprächen bereit und es können
auch Zuchttiere erworben werden.
Eine Tombola bietet interessante Preise.
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Wandern mit dem Nikolaus
 
 
Die 30. Leipziger Nikolauswanderung wirft ihre Schatten voraus.
Der Verein Leipziger Wanderer e.V. (Wandergruppe Hopfenberg)
lädt dazu für Sonnabend, den 2. Dezember 2017 rund um den
Auensee ein. Die Einladung richtet sich besonders an Kinder, die
gern Ihre Eltern, Freunde, Verwandten und Bekannten mitbringen
möchten. Parkmöglichkeiten sind im öffentlichen Verkehrsraum
vorhanden.

Gestartet wird zwischen 10 und 11 Uhr am "Haus Auensee", Gustav-
Esche-Str. 4, 04159 Leipzig. Von dort aus geht es 2 km auf markierten
Wegen rund um den Auensee. Zudem ist die Parkeisenbahn (für
Selbstzahler) zu einer Rundfahrt bereit. Die Startgebühr für die
Nikolauswanderung beträgt 1Euro.

Auf dem Rundweg erwarten Märchenfiguren mit vielen Über-
raschungen die Teilnehmer. Gegen kalte Füße gibt es für die Kleinen
Tee  gratis und  Glühwein für die Großen zu kaufen. Vom Nikolaus
werden vorgetragene Gedichte oder Lieder mit kleinen Geschenken
belohnt. Auf Wunsch erhält jedes Kind vom Nikolaus eine Teil-
nahmeurkunde und für einen zusätzlichen Euro ist der Nikolaus-
Erinnerungsbutton zu erwerben.
 
Verein Leipziger Wanderer e.V.
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sowie ein erfolgreiches Jahr 2018 wünschen
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Baugeschäft

JOCHEN WOLF

• Bausanierung 
• Hoch- und Tiefbau 
• Um- und Ausbau 
• Vollwärmeschutz

Freirodaer Weg 51
04159 Leipzig
Mobil: 0170-548 24 98
Fax:  0341-462 799 84
E-Mail: pc.jochen@googlemail.com
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 Verglasungen jeder Art
 Fenster und Türen
 Nachrüstung Einbruchsicherheit
 Wintergärten
 Reparaturschnelldienst
 Insektenschutz

Druckereistr. 20 • 04159 Leipzig-Stahmeln
Telefon: 0341- 4 61 24 71

Fax: 0341 - 4 61 24 72
www.glasbau-kuehn.de

e-Mail: post@glasbau-kuehn.de

Pflasterarbeiten
Garten- und Landschaftsbau

Tief- und Kanalbau
Abrissarbeiten

Straßen- und Tiefbaumeister Philipp Kopsch
E-Mail: Philipp.Kopsch@gmx.de

Telefon: 0172 -8 82 78 38

Haynaer Weg 18 · 04435 Schkeuditz / OT Radefeld
T 034207 7 26 20 · www.druckpartner-maisel.de


